
IMPRESSIONEN VON DER WINTERZAUBER-PREMIERE AUF SCHLOSS ASSUMSTADT

Weihnachtsstimmung

TROTZ WARMER
TEMPERATUREN FAND
DER GLÜHWEIN SEINE
ABNEHMER.
VON MARC THORWARTL

fest an. Kamine für warme Win-
terabende am Feuer,
Schmuck, Keramikartikel, Tex-
tilien, Wein, Käse, Wurst, Bio-
Obst, Kerzen, Duftseifen, Ge-
bäck nach Originalrezepten
des 18. und 19. Jahrhunderts
oder von der Schlossherrin
selbst gemachte Konfitüre.
„Mein Mann und die Kinder
sammeln die Früchte und ver-
kosten, für die Herstellung bin
ich verantwortlich“, erklärt Me-
lanie Gräfin von Waldburg.

Schloss entdeckt und liebge-
wonnen. „Wir waren von dem
tollen Ambiente überrascht.“
Heute ist auch Tochter Sabrina
mit dabei. „Wir werden jetzt
hier eine Kleinigkeit essen und
etwas trinken. Danach schau-
en wir uns die Stände an.“

AUSWAHL. Fast 40 Aussteller
sind am vergangenen Wochen-
ende auf dem Schloss vertre-
ten. Sie bieten allerhand Ac-
cessoires für das Weihnachts-

uns hier ein belgisches Glüh-
bier.“ Initiatoren des Ausflugs
waren Uwe Schopf und Ange-
lika Schopf-Heyn aus Heil-
bronn-Horkheim. „Wir hatten
vom Winterzauber aus der Zei-
tung erfahren und haben uns
spontan zum Besuch ent-
schlossen.“

ENTDECKT. Bei einer gemein-
samen Fahrradtour haben
Hans und Gerlinde Ludwig
aus Bad Friedrichshall das

GELESEN. Von der Winterzau-
ber-Veranstaltung auf Schloss
Assumstadt in Möckmühl-
Züttlingen hat Melanie Op-
pawsky aus Heilbronn aus
dem echo erfahren. „Sonntags
unternehmen wir nach Mög-
lichkeit immer einen Ausflug
mit der Familie.“ Tochter Loui-
sa ist begeistert. Soeben hat
sie einen Crêpes von Filou ver-
speist. „Der war lecker.“ Der
süßen Versuchung kann auch
Isabel von Waldburg, die
Tochter des Schlossbesitzers,
nicht widerstehen. „Das sind
die besten Crêpes überhaupt.“

PREMIERE. Zum ersten Mal
auf dem Schlossgelände sind
Jürgen und Andrea Schan-
zenbach aus Heilbronn-Fran-
kenbach. „Wir genehmigen

Hans-Jürgen, Melanie und Louisa Oppawsky (3) aus Heilbronn.

Alexander, Jessica (10), Patri-
cia und Madleine Strobel (13)
aus Langenbrettach.

Feiern ihre Premiere auf Schloss Assumstadt und genehmigen sich ein belgisches Glühbier
(von links): Jürgen Schanzenbach aus Heilbronn-Frankenbach, Uwe Schopf aus Heilbronn-
Horkheim mit Andrea Schanzenbach und Angelika Heyn-Schopf. Fotos: Marc Thorwartl

Verkaufen Kuchen für die
Klassenfahrt: Robine Wagner
und Filipp Feldt vom Gymna-
sium Möckmühl.

Barbara und Michael Hart-
mann aus Neudenau mit
Tochter Leonie (4 Monate).

Ralph und Silvia Berends aus
Neudenau-Herbolzheim.

Probieren französischen Rot-
wein: Jörg Friedrich und Da-
niela Roth aus Erlenbach.

Hans, Gerlinde (Mitte) und Sa-
brina Ludwig aus Bad Fried-
richshall.
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NETTO IN MASSENBACHHAUSEN FEIERT NEUERÖFFNUNG

Ganz nah dran
VON MARION MOCKLER

EINEN GROSSEN SCHRITT für
die Grundversorgung in Massen-
bachhausen: So bezeichnete Bür-
germeister Christoph Schulz die
Ansiedlung des Netto-Markts in der
Heilbronner Straße. Am Montag-
abend wurde die 18. Filiale des Dis-
counters im Landkreis Heilbronn
offiziell eröffnet.

GANZ NAH am Kunden wolle man
sein, erläuterte der Netto-Gebiets-
leiter Expansion, Volker Deroni,
die Firmenphilosophie. Deshalb
habe man die Filiale so dicht wie
möglich am Ort geplant. „Wir woll-
ten nicht auf die grüne Wiese“.
Stattdessen wurde hinter dem Ge-
bäude ein Radweg angelegt, um
die Wohnortnähe weiter zu unter-
streichen und auszunutzen.

AUCH DIE MITARBEITER kom-
men aus der Umgebung. Deroni:
„Von bisher neun Mitarbeitern sind
fünf aus Massenbachhausen.“ Drei
weitere Stellen sollen noch besetzt
werden – „auch diese nach Mög-
lichkeit mit Menschen aus dem
Ort.“ Das bereits bestehende Team
habe „mit beinahe rekordver-
dächtiger Geschwindigkeit“
den Markt mit fast 800 Qua-
dratmetern Verkaufsfläche
eingeräumt, in den Netto ei-
nen „Betrag deutlich im
siebenstelligen Bereich“
investiert habe.

SEIT GESTERN
können die Mas-
senbachhausener
nun ihren neuen
Discounter testen.

Spätestens am Wochenende, da ist
sich Volker Deroni sicher, werden
die ersten Großeinkäufe getätigt:

„Viele probieren bei neuen Märkten
erst einmal aus, kaufen einzelne
Waren. Und wenn sie dann über-
zeugt sind, kommen sie am Sams-
tag zum Wocheneinkauf.“

INFORMATION
Zur Neueröffnung ge-
währt Netto in Massen-

bachhausen noch bis
Samstag, 20. No-
vember, einen Rabatt
von zehn Prozent auf
den gesamten Ein-
kauf. Der Markt ist
montags bis sams-
tags von 7 bis 20 Uhr
geöffnet.

Nico Morast, ab 1. Februar Bürgermeister von Massenbachhausen
(von links), mit Amtsinhaber Christoph Schulz, Marktleiterin Elisabeth
Weiß, Dieter Steitz, Geschäftsführer der S+B Projekt GmbH, und Volker
Deroni, Netto-Gebietsleiter Expansion.

Heinz Baumgärtner, Vorstand des
Fördervereins Denkmal, und Pfar-
rerin Juliane Jersak.

Herbert Ehrlich (links) aus Heil-
bronn und Matthias Käser aus Un-
tergruppenbach. Fotos: Mockler

Die stellvertretende Marktleiterin Sabrina
Klemm (von links) mit den Verkäuferinnen Marit-
ta Bark, Anita Ostojic und Gaby Wolf.

Ein neues
Heim für Mika

Mika (Foto: Anders) ist ein
schlanker, bildschöner, kurz-
haariger Husky-Junghund,
der aus Zeitmangel im Heil-
bronner Tierheim abgege-
ben wurde. Mika ist stuben-
rein und kann alleine bleiben.
Er ist in der Wohnung ruhig,
im Freien lebhaft und möchte
beschäftigt werden.

Er sucht genau wie die
knapp kniehohe, zierliche,
schwarzbraune, mit Artge-
nossen verträgliche Hündin
Becky und vier zwölf Wo-
chen alte Mischlingswelpen
ein schönes Zuhause.

Neuzugänge bei den Kat-
zen sind das vier Wochen
alte, getigerte Bruderpaar
Stan und Olli, die ver-

schmuste grauweiße Perser-
dame Grey, ein schwarzwei-
ßer, junger Kater namens
Ranger und der getigerte
Bobo sowie der weiß geti-
gerte, fünfjährige Abgabeka-
ter Moritz. Besondere Notfäl-
le sind die drei zwölf Jahre al-
ten Wohnungskatzen Nanni,
Peterle und Mausi.

Bei den Kaninchen wurde
eine Familie mit sechs acht
Wochen alten Kindern abge-
geben. Sie möchten genau
wie zwei Chinchillas, zwei
kastrierte Meerschweinmän-
ner, ein Hamstermädchen
sowie ein flugunfähiger Wel-
lensittich ein artgerechtes
Zuhause. (eo)

INFORMATION
Das Heilbronner Tierheim
befindet sich im Stadtteil Ne-
ckargartach, Wimpfener
Straße 118. Öffnungszeiten
montags bis samstags von
14 bis 17 Uhr, Telefon 07131/
22822.

TIERHEIM

Loben das kulinarische Ange-
bot: Mike Hanke und Simone
Kehder.
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